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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

SpVgg 1927 Trunstadt : TTC Tiefenlauter II 
Samstag, 03.12.2022, 16:00 Uhr

Buhr macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Tiefenlauter II im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) bei der
SpVgg 1927 Trunstadt umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Samstagnachmittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis
von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Niklas Braun, der seine Einzel alle gewann und auch
das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kleiber / Rattel gegen Braun / Forkel
hieß die Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3
auf dem Spielberichtsbogen. Kaum Chancen hatten Burger / Bleuel beim 11:13, 3:11, 5:11 gegen
ihre Kontrahenten Buhr / Wolf. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekamen Burger / Kerling bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Landgraf / Buhr. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Roland Kleiber
wehrte eine 1:0 Satzführung von Alexander Buhr ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Wolfgang
Rattel hatte gegen Niklas Braun bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. David Burger hatte im Match gegen Thomas
Landgraf am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 0:3
gegen Fabian Wolf fand Franz Bleuel von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand
es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Susanne Forkel war für Michael Burger
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Marc Kerling verlor im Anschluss
sein Spiel gegen Holger Buhr unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 2:7. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Roland Kleiber beim 2:3 gegen Niklas Braun
leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch knapp.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Wolfgang Rattel das Match
mit 1:3 gegen Alexander Buhr abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage der SpVgg 1927 Trunstadt geht es nun im nächsten Spiel am 17.12.2022
gegen den TV 1863 Schwürbitz, während der TTC Tiefenlauter II am 17.12.2022 gegen den RMV
Concordia Strullendorf antritt.

 Statistik:
 SpVgg 1927 Trunstadt

Doppel: Kleiber / Rattel 0:1, Burger / Bleuel 0:1, Burger / Kerling 0:1 
Einzel: R. Kleiber 1:1, W. Rattel 0:2, D. Burger 1:0, F. Bleuel 0:1, M. Burger 0:1, M. Kerling 0:1 

 TTC Tiefenlauter II
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Doppel: Buhr / Wolf 1:0, Braun / Forkel 1:0, Landgraf / Buhr 1:0 
Einzel: N. Braun 2:0, A. Buhr 1:1, F. Wolf 1:0, T. Landgraf 0:1, H. Buhr 1:0, S. Forkel 1:0


